
Unbefestigtes Steilstück: 
Achtung! Bei feuchter 
Witterung ggf. ab 
umgehen. 
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SchönbuchTurm

Naturinspirationen
Wald- und Wiesenrunde ab Rohrau
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	 Toureninfo: 
	� Rundwanderweg ab Gärtringen-Rohrau/Sportplatz
	� Gesamte Wegstrecke: 7,9 km 
	� Reine Wanderzeit (ohne Pausen): ca. 2,5 Stunden 
	� Geschotterte Waldwege sowie abwechslungsreiche 

	 und schmale Wanderpfade 
	� Teilweise Trittsicherheit erforderlich 
	� Eine kurze, stärkere Steigung

	 (bei feuchter Witterung rutschig, ggf. umgehen) 
	� Durchgehend gut beschildert
	� Naturbelassene Rast- und Ruheplätze
	� Als Familientour geeignet
	� Naturspielraum am Wegesrand 
	� ÖPNV-Anbindung (Bus) bis Rathaus Rohrau 

	 und am Naturfreundehaus  

Höhenprofil der Rundtour

NATUR –
inspiriert, motiviert, bewegt

Auf grünen Wald- und Wiesenwegen erzählt die Natur Ge-
schichten, die jene hören und sehen, die sich Zeit nehmen und
aus der Natur Inspiration ziehen. Die erkennen: Das Besondere 
liegt im Einfachen und bietet viele Gelegenheiten zu staunen, 
zu spielen und kreativ zu sein. 
 
Über schmale Pfade und gepflegte Waldwege geht es entlang 
des Wassers, der Wiesen und meist durch den Wald. Was für 
Naturspielplätze für die Kids! Der „Aufstieg“ zum Fuße des 
Schönbuchturms ist etwas fordernd – er fördert die Fitness, 
den Spaß und oben die Freude über den Erfolg. Wer die Stufen 
nicht scheut, wird mit einer beeindruckenden 360-Grad-Aus-
sicht vom Turm belohnt! 

NaturGeschichte(n) am Landgraben bei Hausen an der Würm

GrenzRäume

GPS-Daten und weitere „Land.Touren“ im digitalen 
Freizeitplaner unter: www.schoenbuch-heckengaeu.de

 

  

SchönbuchTurmt

Achtet auf diese Beschilderung auf der Strecke.
Das Wanderzeichen „Gelber Ring“ hält Euch zwischen 
den Wegweisern auf der richtigen Spur!

Die Sandmühle in Rohrau  vermittelt als historische Zeitzeugin 
Einblicke in Leben und Arbeiten der „Sandbauern“. Nur 5 Mi-
nuten sind es vom Startpunkt am Sportplatz zum Standort der 
Mühle (und einer alten Schmiede) in der Ortsmitte von Rohrau 
(Bushaltestelle). Auf Anfrage beziehungsweise von April bis  
Oktober finden am letzten Sonntag im Monat von 10.30 bis 
12.00 Uhr Führungen statt. 
www.rohrau.de/historisches/sandmuehle-und-schmiede

Die SchönbuchNaturführer begleiten Euch gerne auf dieser 
oder anderen Touren. Kundig und humorvoll öffnen Sie Euch  
Augen und Ohren – und vielleicht auch Euer Herz – für die 
wunderbare Natur. Ob Kindergeburtstag, Familienausflug oder  
Einzelführung– mit den zertifizierten Naturführern lernt Ihr die 
Region neu kennen und schätzen.  
www.schoenbuch-naturfuehrer.de

Auch das Programm der HeckengäuNaturführer legen wir Euch
wärmstens ans Herz. www.heckengaeu-naturfuehrer.de

Die Fachwerkstadt Herrenberg mit dem prächtigen Marktplatz
und der Altstadt ist unbedingt sehenswert. Plant doch beim 
nächsten Mal unbedingt einen Ausflug entlang der Turm-Tour. 
Der 4 Kilometer lange Wanderweg führt von Herrenberg zum 
Schönbuchturm. Die Stiftskirche mit dem Glockenmuseum 
und der „Jerg Ratgeb Skulpturenpfad“ liegen auf dem Weg. An 
12 Lauschpunkten entlang des Weges erfahrt Ihr viel Wissens-
wertes. www.herrenberg.de

Unsere besten Empfehlungen 
rund um die Tour

	 Detailliertes Kartenmaterial: Offizielle Karte 
	 des Naturparks Schönbuch Landkreis 
	 Tübingen, 4. Auflage 2020; 1 : 35.000
	 Weitere Infos auf  

	 www.schoenbuch-heckengaeu.de  
	 und www.herrenberg.de

Landratsamt Böblingen
Tourismus
Parkstraße 16
71034 Böblingen
tourismus@lrabb.de
www.schoenbuch-heckengaeu.de

 

  

Empfehlungen zur An- und Rückreise: 
Nutzt die bequeme Möglichkeit des ÖPNV 
und tut der Umwelt was Gutes!

Start: 
Sportplatz Rohrau (ÖPNV und Parkplatz)

Anreise mit ÖPNV: 
Vom Bahnhof Gärtringen sowie vom Bahn-
hof Herrenberg fährt die Buslinie 753 bis 
zur Haltestelle Rathaus Rohrau. Von dort 
sind es 5 Minuten Fußweg zum Startpunkt.

Genaue Fahrplaninfos: 
www.vvs.de 
www.naldo.de
www.efa-bw.de
www.stadtwerke.herrenberg.de



Wir sind hier in einem Mischwald, das heißt, hier kommen ver-
schiedene Laub- und Nadelbäume vor. Die Nadelbäume tragen 
keine Blätter, sondern Nadeln. So unterscheiden sie sich von den 
Laubbäumen. Bei Laubbäumen färben sich im Herbst die Blätter 
und fallen dann von den Bäumen. Die meisten Nadelbäume be-
halten Ihre grünen Nadeln das ganze Jahr. Nur die Lärche ist ein 
Nadelbaum, der sich im Herbst auch verfärbt. 
Im Sommer oder Herbst könnt Ihr die Laubbäume gut an der 
Form und Farbe ihrer Blätter oder an den Früchten erkennen. 
Aber auch im Winter oder frühen Frühjahr kann man unterschied-
liche Baumarten zum Beispiel an der Baumrinde erkennen. 

Hier in der Umgebung könnt Ihr z. B. die Buche, die Eiche, die 
Fichte oder die Kiefer finden. In Deutschland gibt es mehr Nadel-
bäume als Laubbäume. Na, was für Bäume seht Ihr?  
 

Wald

Buche

Fichte Kiefer

Eiche

TIPP 
Sammelt verschiedene Blatt-
arten und schaut, ob eine 
Sorte dabei ist, die hier abge-
bildet ist. Wenn Ihr im Herbst 
unterwegs seid, entdeckt Ihr 
vielleicht auch die Früchte 
der Bäume. Die sind übrigens 
auch als Futter bei ganz vie-
len Tieren beliebt.

NATUR-KUNST
Probiert doch mal, aus Naturmaterialien ein Kunstwerk zu er-
schaffen! Benutzt Stöcke, Gräser, Blätter, Nadeln oder Steine, die 
am Weg oder im Wald liegen  und formt daraus Euer eigenes klei-
nes oder großes Natur-Kunstwerk. 
Und wenn Ihr aufhört, gestaltet es der nächste kleine oder große 
Wanderer vielleicht weiter – oder der Wind – oder der Regen …

Mmh, lecker! Das denken die großen Tiere wie Rehe oder Füch-Mmh, lecker! Das denken die großen Tiere wie Rehe oder Füch-
se wenn sie frühmorgens oder am Abend auf Futtersuche über se wenn sie frühmorgens oder am Abend auf Futtersuche über 
die Wiese streifen. Wenn Rehe fressen, dann nennt man das üb-die Wiese streifen. Wenn Rehe fressen, dann nennt man das üb-
rigens „äsen“. Sie mögen nur Blätter, Knospen oder Kräuter. Sie rigens „äsen“. Sie mögen nur Blätter, Knospen oder Kräuter. Sie 
sind also „Vegetarier“ – wie manche Menschen auch, die kein sind also „Vegetarier“ – wie manche Menschen auch, die kein 
Fleisch essen. Die Füchse dagegen lassen sich gerne auch mal Fleisch essen. Die Füchse dagegen lassen sich gerne auch mal 
ein Mäuschen schmecken.ein Mäuschen schmecken.

Tagsüber lassen sich die großen Tiere meist nicht blicken. Sie Tagsüber lassen sich die großen Tiere meist nicht blicken. Sie 
sind sehr scheu und suchen das Weite, wenn sie Menschen sind sehr scheu und suchen das Weite, wenn sie Menschen 
hören oder vor allem riechen. Viele kleine Tiere, vor allem die hören oder vor allem riechen. Viele kleine Tiere, vor allem die 
Insekten, leben aber in der Wiese oder der Erde darunter. Die Insekten, leben aber in der Wiese oder der Erde darunter. Die 
sieht man meist nicht auf den ersten Blick, aber eben doch beim sieht man meist nicht auf den ersten Blick, aber eben doch beim 
genaueren Hinschauen. Manchmal entdeckt man auch nur Spu-genaueren Hinschauen. Manchmal entdeckt man auch nur Spu-
ren von Tieren wie einen Maulwurfshügel oder ein Mauseloch. ren von Tieren wie einen Maulwurfshügel oder ein Mauseloch. 
Erst wenn man wirklich mal ganz genau hinguckt, entdeckt man Erst wenn man wirklich mal ganz genau hinguckt, entdeckt man 
das kleine, ganz schön emsige Leben im Grün.das kleine, ganz schön emsige Leben im Grün.

Wiese 

TIPP
Setzt Euch doch mal irgendwo an den Wiesenrand – oder legt 
Euch auf den Boden, wenn es das Wetter zulässt. Und dann seid 
mal ganz ruhig und beobachtet, was um Euch herum alles krab-
belt, fliegt und schwirrt und vom Wind bewegt wird. Was hört Ihr? 
Was riecht Ihr? 

Frage
Welches Tier frisst nur Pflanzen?

AA   Fuchs     Fuchs  BB   Reh   Reh CC   Spinne   Spinne

Besuchsadresse: 
Hildrizhauser Straße 5 
71116 Gärtringen 

Infos/Anfragen 
über Rathaus Rohrau 
unter 07034 923-210
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Ich bin der Sandmann, na ja, Ich bin der Sandmann, na ja, 
eigentlich das „Sandmännle“ eigentlich das „Sandmännle“ 
aus der Gips- und Sandmühle aus der Gips- und Sandmühle 
in Rohrau. in Rohrau. Ich kenn mich hier Ich kenn mich hier 
super aus und begleite Euch super aus und begleite Euch 
gern auf der Wanderung zum gern auf der Wanderung zum 
Schönbuchturm. Dabei kann Schönbuchturm. Dabei kann 
ich Euch viel über die Natur in ich Euch viel über die Natur in 
meiner Heimat erzählen. meiner Heimat erzählen. 

Hallo Kids! 

FÜR K
ID

S

Ich lade Euch zu einem kleinen Quiz ein! Passt gut auf, was ich Ich lade Euch zu einem kleinen Quiz ein! Passt gut auf, was ich 
Euch erzähle, und beantwortet dann meine Fragen. Euch erzähle, und beantwortet dann meine Fragen. 

TIPP: 
Nehmt eine Becherlupe mit Nehmt eine Becherlupe mit 
auf die Tour! Dann könnt auf die Tour! Dann könnt 
Ihr Euch die ganz kleinen Ihr Euch die ganz kleinen 
Naturschätze mal genauer Naturschätze mal genauer 
anschauen. anschauen. 

Die Lösungen findet Ihr auf der Website: Die Lösungen findet Ihr auf der Website: 
schoenbuch-heckengaeu.de/erleben/schoenbuch-heckengaeu.de/erleben/
wandern/landtouren/land-tour-8wandern/landtouren/land-tour-8

Dort gibt es auch Malblätter zum Dort gibt es auch Malblätter zum 
Ausdrucken, die prima zur Tour passen!Ausdrucken, die prima zur Tour passen!

Direkt am Start, hinter dem Sportplatz liegt eine Streuobstwie-Direkt am Start, hinter dem Sportplatz liegt eine Streuobstwie-
se. Die heißt so, weil die Obstbäume auf der Wiese verstreut se. Die heißt so, weil die Obstbäume auf der Wiese verstreut 
wachsen. Hier sind ganz viele Tiere und Insekten zu Hause oder wachsen. Hier sind ganz viele Tiere und Insekten zu Hause oder 
finden Ihr Futter. Und auch wir Menschen finden dort was zu finden Ihr Futter. Und auch wir Menschen finden dort was zu 
futtern: leckere Äpfel, Zwetschgen, Birnen oder andere Früchte!  futtern: leckere Äpfel, Zwetschgen, Birnen oder andere Früchte!  
Die sehen manchmal nicht so perfekt aus wie die aus dem  Die sehen manchmal nicht so perfekt aus wie die aus dem  
Supermarkt, aber schmecken dafür umso besser. Denn oft sind Supermarkt, aber schmecken dafür umso besser. Denn oft sind 
es alte Sorten, die es gar nicht im Laden zu kaufen gibt. es alte Sorten, die es gar nicht im Laden zu kaufen gibt. 

TIPP 
Kennt Ihr schon den „Landkreis-
Apfelsaft“? Der ist aus Streuobst 
gemacht und schmeckt super-
lecker. Und wenn Ihr den trinkt, 
helft Ihr, die Streuobstwiesen 
mit alten Fruchtsorten und den 
Lebensraum für ganz viele Tiere 
zu erhalten. 

Streuobst

Der Schönbuchturm steht oben auf dem Stellberg. Da müssen 
wir erst mal hinauf. Der Anstieg ist etwas anstrengend, aber das 
schaffen wir! Und wenn Ihr dann noch Energie habt, könnt Ihr 
auch noch die vielen Stufen zur obersten Aussichtsplattform 
des Turms hochsteigen. Dann seid Ihr auf dem „Höhepunkt“ der 
Tour angekommen! 

Übrigens: Die große silberne Kugel, die im Turm hängt, ist eine 
„Zeitkapsel“. Darin sind Erinnerungsstücke und Dokumente zum 
Turmbau verwahrt.

Turm

Wasser
Auf dem Rückweg wandert Ihr auf der anderen Seite des Krebs-
baches entlang zurück zum Sportplatz. 
Der Bach trägt diesen Namen, weil dort kleine Krebse leben. 
Bachflohkrebse kann man in dem Gewässer unter fast jedem 
Stein entdecken. Dort, wo diese kleinen Wasserlebewesen zu 
finden sind, ist das Wasser von guter Qualität.
Auf dieser Seite des Baches gibt es einen Zugang zum Wasser, 
der besonders gekennzeichnet ist. Guckt mal in der Karte! Und 
nur (!) hier dürft Ihr nach Bachflohkrebsen suchen. Dreht doch 
mal vorsichtig einen etwas größeren Stein an der gekennzeich-
neten Stelle im Wasser um. Na, wohnt da so ein Mini-Bachfloh-
krebs?

Frage 
Was bedeutet es, wenn man Bachflohkrebse 
im Wasser eines Baches finden kann? 

Das ist ein See. Das ist ein See. 
Der Bach hat Flöhe. Der Bach hat Flöhe. 
Das Wasser ist von guter Qualität.Das Wasser ist von guter Qualität.

AA   
BB
CC

Frage
Welche zwei Baumarten ge-
hören zu den Laubbäumen? 

Fichte Fichte 
Buche Buche 
EicheEiche

AA   
BB
CC

Start am 
Sportplatz Rohrau 

Von Putzmittel und Naturdünger – Früher konnte man Putzmittel 
noch nicht kaufen und das warme Wasser kam auch nicht einfach 
so aus den Wasserhähnen. Da war das Saubermachen noch ziem-
lich mühsam. Damals hat man den bröckeligen Sandstein, den 
man hier in der Umgebung finden kann, in der Mühle in Rohrau 
zu feinem Sand gemahlen. Der wurde dann als Reinigungs- und 
Scheuermittel benutzt! Manchmal holten sich die Leute sogar den 
Sand, der sich am Fuß der Felswände ansammelte, um damit die 
Stube auszufegen. Daher kommt übrigens der Name Stubensand. 
In der Mühle wurde aber auch Gips gemahlen. Gips enthält viele 
Mineralstoffe, die gut für den Boden und das Pflanzenwachstum 
sind. Deshalb verteilten ihn die Bauern auf ihren Feldern. 

Wusstet Ihr, dass Pferde beim Mehlmahlen eine wichtige Aufga-
be hatten? Oder warum das Steinmehl auch Silbersand genannt 
wurde? Ach, es gibt noch so viele spannende Geschichten rund 
um die Sandmühle. Die erzähl ich Euch gern, wenn Ihr mich in 
der alten Mühle besuchen kommt. Ich freu mich, Euch dort wie-
derzusehen!  

Gips- und 
Sandmühle Rohrau

Öffnungszeiten: 
Jeweils am letzten Sonntag des 
Monats von 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
in den Monaten April bis Oktober. 
Oder nach Voranmeldung. 

Seid bitte sorgsam und rücksichtsvoll im Seid bitte sorgsam und rücksichtsvoll im 
Umgang mit der Natur. Nur lose Materialien Umgang mit der Natur. Nur lose Materialien 

verwenden und nichts beschädigen!verwenden und nichts beschädigen!

Frage
Wie heißt der Berg, auf dem der 
Schönbuchturm steht? 

AA   Stellwerk     Stellwerk  BB   Stellberg   Stellberg CC   Stellschraube   Stellschraube

TIPP
Wer fit ist, gut zählen kann und 
sich an den Aufstieg wagt, der 
zählt und beantwortet eine 
Zusatzfrage: Wie viele Stufen 
hat der Schönbuchturm? 
(Aufstieg und Abstieg!) 

Frage (2 richtige Antworten)(2 richtige Antworten)
Warum sind Streuobstwiesen für Tiere und 
Insekten so wertvoll?

Weil sie dort viel Gutes zu fressen finden. Weil sie dort viel Gutes zu fressen finden. 
Weil sie dort ein gutes Zuhause haben.  Weil sie dort ein gutes Zuhause haben.  
Weil es für sie dort laut und ungemütlich istWeil es für sie dort laut und ungemütlich ist..

AA   
BB
CC


